
Die Ausstellung «Himmlische Welten» im Atelier-Haus in Lenzburg dauert noch bis am 8. Dezember

Himmel zum Verlieben
Ob in Salzburg oder in Lenzburg
– verbunden ist Alain Mieg über
die Landesgrenzen hinaus mit
dem Himmel. Seit nun mehr als
40 Jahren stellt er seine
«himmlischen» Werke einer
breiten Öffentlichkeit aus.

Schön, wenn man sein Zuhause ge-
funden hat. Dies kann in der Innen-
weltwieauch inderAussenwelt sein.
Der Lenzburger Kunstmaler Alain
Mieg scheint schon sehr früh sein
Zentrum in seinen «Himmelswel-
ten» gefunden zu haben.
Nun darf er sein über 40-jähriges

Ausstellungsjubiläumfeiern.Wiedie
Zeit doch vergeht, wenn man sich
mit Hingabe in etwas vertieft, was
man liebt. Auf die Frage, ob er es
sich je hätte träumen lassen, sei-
nen Weg so konsequent zu gehen,
schmunzelt Mieg: «Es waren in der
Tat zuerst Träume, die sich inmir ein-
fach so stark manifestiert hatten.
Oft war ichmir, rückblickend betrach-
tet, gar nicht bewusst, welche Kon-
sequenzen ich durch meinen Le-
bensfokus auf mich genommen ha-
be. Und das war auch gut so. Ich ha-
be der Malerei und meiner Verbun-
denheit zum Himmel alles unterge-
ordnet. Bis jetzt hat mich das durch
mein Leben getragen und ich darf
mich sehr glücklich schätzen, mei-
ne Werke so breit gestreut in guten
Händen zu wissen.»
Seine mehrschichtigen, von kraft-

vollbissanftenWerkeverändernsich
mit dem Tageslicht, sind nie diesel-
ben. Facettenreich und einladend
wirken sie. Schenkt man ihnen et-
was Muse und Zeit, spürt man förm-
lich die Welten, die sie einem öff-
nen, um darin einzutauchen.
Alain Mieg stellt seine neuesten

«Himmels-Werke» aus, die es in sei-

nem einladenden Atelier-Haus am
Lutisbuchweg 2 am Rande von Lenz-
burg zu erleben gibt. Rund 60 Wer-
ke gilt es zu entdecken. Dazu sind
Sieherzlicheingeladen. DieAusstel-
lung dauert noch bis zum Sonntag,
8. Dezember. Die Öffnungszeiten

sind jeweils amDonnerstag und Frei-
tag von 14 bis 20 Uhr sowie am
Samstag und Sonntag von 11 bis 18
Uhr. Detaillierte Informationen gibt
es unter www.alainmieg.com oder
beim Künstler direkt via Telefon 079
422 88 34. pd

Alain Mieg vor zwei seiner «himmlischen» Kunstwerken. zvg


